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Ergebnisbericht der 112. Mitgliederversammlung des VDE Rhein-Ruhr e.V.  

am 17.03.2016 in Essen 

 
 
A) Mitgliederversammlung 

 
TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Bericht über das Geschäftsjahr 2015 
Herr Groß begrüßt die Teilnehmer und die Gäste der diesjährigen Mitgliederversammlung. Er bittet, der seit der letzten 
Mitgliederversammlung verstorbenen Mitglieder zu gedenken:  
Karl-Heinz van Beek, Gelsenkirchen, Norbert Beermann, Waltrop, Franz Brylak, Gelsenkirchen, Dr. Heinz Daube, Gelsenkirchen, Prof. 

Peter Dullenkopf, Bochum, Prof. Alfred Fettweis, Bochum, Prof. Günther Friedrich, Recklinghausen, Hans-Thomas 
Gerhard, Dorsten, Prof. Bernt Henkel, Heiligenhaus, Hans Hensing, Bottrop, Dr. Dietmar Köther, Duisburg, Tim Ko-
lanczyk, Recklinghausen, Helmut Neuhäuser, Lünen, Fritz Reermann, Dortmund, Kurt Schacky, Duisburg, Otto Schä-
mann, Marl, Matthias Sonntag, Bückeburg, Michael Stettner, Duisburg. 
In dem Bericht über das Geschäftsjahr 2015 konzentriert er sich auf wesentliche Aktivitäten und Erfolge, die im weiteren 
Verlauf der Mitgliederversammlung von Herrn Ebschke und Herrn Dr. Wittenberg zu den Jungmitgliedern/Young Professi-
onals Aktivitäten, von Herrn Gebhardt zu den Aktivitäten der Senioren und von Herrn Halbach zum Finanzstatus ergänzt 
werden. 
Insgesamt wurden im Geschäftsjahr ca. 160 Veranstaltungen organisiert, zu denen ca. 4500 Teilnehmerinnen erschienen. 

Im Einzelnen hat der VDE 15 Vorträge, 9+4 Seminare/Tagungen, 29 Fachexkursionen, 15 Veranstaltungen an Schulen, 49 
gesellschaftliche Veranstaltungen und 39 sonstige Veranstaltungen angeboten. 
Neben den vielen guten und erfolgreichen Veranstaltungen, die auch dieses Jahr wieder von den kreativen und zuverläs-
sigen Zweigstellenleitern Auge, Hölscher, Holtwick, Rost und Pateisky, dem Seminarreferenten Aundrup, dem Seniorenge-
meinschaftsobmann Gebhardt, dem Jungmitgliederreferenten Ebschke und dem Verantwortlichen für die Young Professio-
nals Lieber, organisiert wurden, nennt Herr Groß fünf Highlights: 
Der traditionelle VDE-Preis für hervorragende Studienabschlüsse wurde am 12.02.2015 im Rahmen der Messe E-World in 
Essen an sechs ausgewählte Kandidaten vergeben. In diesem Jahr konnte dazu die Veranstaltungsagentur der Messe als 
Sponsor gewonnen und für die Preisverleihung ein angemessener Rahmen gestaltet werden.  
Der Technikpreis wurde nun schon zum 11. Mal ausgeschrieben und viele Projektgruppen folgten der Einladung, ein pfiffi-
ges Konzept einzureichen. 10 Teams kamen wie immer in die Endrunde und präsentierten auf der Abschlussveranstaltung 
am 23. Juli ihre Projekte. Die glücklichen Gewinner der Willi Brandt Gesamtschule Mülheim a.d.R. überzeugten die Jury 

mit ihrem Projekt "Konstruktion und Ansteuerung einer Waschstraße für Kaffeetassen “. Dafür erhielten sie ein Preisgeld 
von 2500 €, das in diesem Jahr wieder von der Fa. Blumenbecker aus Beckum gesponsert wurde. Der Technikpreis ist 
auch für 2016 ausgeschrieben.  
Herr Groß hebt bei seinem Rückblick auch die Jubilarehrung am 5. Mai im Parkhaus Hügel in Essen hervor, die wieder von 
Herrn Auge in bekannt bewährter Weise organisiert wurde. Mit dieser Veranstaltung würdigt der VDE RR langjährige En-
gagements, die Verdienste und die Treue eines jeden Mitgliedes. Neben den treuen Mitgliedern mit 25-, 40- und 50jähriger 
Zugehörigkeit konnte er 5 Mitglieder für ihre 60jährige Mitgliedschaft ehren. Die Jubilarehrung 2016 ist am 03.Mai. 
Das traditionelle Barbecue fand am 16. Juni zum 16. Mal auf der Ruhrinsel in Witten mit ca. 65 Gästen statt. Herr Groß 
bedankt sich herzlich für die hervorragende Organisation der schon seit Jahren erfolgreichen Veranstaltung bei den Herren 
Ebschke und Vieth für ihr großes Engagement. 
Bereits zum 12. Mal wurde der Schüleraktionstag, diese Mal im Haus der Technik, durchgeführt. Unter dem Motto "Was 

geht app und ist in - Zukunft to go“ nutzten am 30.November ca. 300 Schülerinnen und Schüler im Wissenschaftsjahr 
„Digitale Gesellschaft“ das interessante Workshop-Angebot rund um das Thema Digitalisierung und Technik. Die Veran-
staltung ist  bei den Schulen an Rhein und Ruhr sehr begehrt. Der VDE RR wird im Jahr 2016 den Schüleraktionstag wieder 
anbieten.  
Herr Groß stellt von den Veranstaltungen mit und an Schulen eine noch heraus: mit dem Hittorf Gymnasium in Recklin-
ghausen, einem Kooperationspartner, wurden zwei Exkursionstage organisiert. Diese Angebote fanden bei den SchülerIn-
nen großen Anklang. Ca. 280 SchülerInnnen informierten sich bei 7 Firmen und Institutionen über Berufe, Arbeitsplätze, 
Produkte und Angebote. Diese Veranstaltung soll auch in 2016 organisiert werden. 
Anlässlich der Mitgliederentwicklung, die in den letzten Jahren eher stagniert, ruft er alle Mitglieder dazu auf, neue Mitglie-
der für den VDE Rhein-Ruhr zu werben, in dem sie Ihre Kollegen und Kolleginnen sowie in ihrem Netzwerk Personen und 
Unternehmen ansprechen.  
Damit leitet Herr Groß zu seinem Ausblick für 2016, in dem er die vom Vorstand vorgesehenen Maßnahmen für 2016 

vorstellt: Mitgliederwerbung, insbesondere Aktionen für Jungmitglieder und korporative Mitglieder; Aktivierung der Hoch-
schulgruppen in GE, DU; Ausweitung themenorientierter Angebote über alle Zweigstellen für verschiedene Interessengrup-
pen und die „traditionellen 5 Veranstaltungen. Herr Groß bittet alle Mitglieder mitzuwirken und mit zu werben für Techni-
kakzeptanz, Technikverständnis und für einen attraktiven VDE.  
Herr Groß beendet seinen Bericht mit dem Dank an die Organisatoren der Veranstaltungen, an alle Ehrenamtlichen und 
Sponsoren für die Unterstützung und dankt den Anwesenden für Ihre Aufmerksamkeit.  
 
TOP 2 Bericht über die Jungmitglieder-Aktivitäten und Aktivitäten der Young Professionals 
Herr Ebschke berichtet, dass vier von sechs HSGen aktuell sehr aktiv sind. In Gelsenkirchen und Duisburg sind noch wei-
tere Aktivitäten zur Restrukturierung erforderlich. Die Herausforderungen liegt in der Gewinnung von neuen aktiven JM, 
da in einigen HSGen auch wegen des Studierendes der Aktiven ein „Generationswechsel“ ansteht, der zukünftig effekti-
ver gestaltet werden soll. Die Entwicklung der Mitgliederzahlen bei den Jungmitgliedern und den Young Professionals 
pendelt in den letzten Jahren um den Wert 1100.  Weitere Aktivitäten zur Mitgliederwerbung aber auch zur Mitgliederbin-
dung sind erforderlich, um die Anzahl der Mitglieder zu halten und zu steigern. In 2015 wurden 69 Veranstaltungen orga-
nisiert und ca. 1200 Teilnehmer gezählt. Er berichtet beispielhaft von einigen durchgeführten Vorträgen und Exkursio-
nen, dem traditionellen Barbecue auf der Ruhrinsel, dem Dortmunder Vortragskarussell und der Kickoff-Veranstaltung an 

der Hochschule Ruhr West, der jüngsten Hochschulgruppe im VDE RR. Herr Ebschke bedankt sich bei allen, die die Akti-
vitäten der Jungmitglieder unterstützt haben und besonders bei den aktiven Jungmitgliedern für die engagierte und kom-
petente Arbeit.  
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Herr Wittenberg stellt die Neuorientierungs-Aktivitäten der Young Professionals heraus, da die bisherigen etablierten Ak-
tionen nur geringe Resonanz hatten. So erhoffen sich die neuen Verantwortlichen Lieber und Wittenberg mit dem Ange-
bot in 2016 wieder mehr Resonanz bei den jungen IngenieurInnen zu erschaffen.  Begeistern, vernetzen und austau-
schen – dazu sollen die vorgestellten Angebote dienen. Und er wirbt für weitere Mitwirkende aus dem Kreise der Young 
Professionals. Herr Wittenberg dankt allen Aktiven und Sponsoren für die Unterstützung. 

 
TOP 3 Bericht über Seniorengemeinschafts-Aktivitäten 
Herr Gebhardt berichtet über die vielfältigen Aktivitäten der Seniorengemeinschaft, der sich ca. 250 Mitglieder zugeordnet 
haben. Zu 21 Veranstaltungen konnten ca. 750 Teilnehmer begrüßt werden, die die interessanten Vorträge, Besichtigun-
gen, Diskussionsforen, Wanderungen und gesellschaftliche Zusammenkünfte genossen haben.  
Die Seniorengemeinschaft bietet Kontakt über das Berufsleben hinaus, eine Basis für Informationsaustausch, Möglichkei-
ten für Aktualisierung von Fachwissen und die Einbindung der Lebenspartner. Für 2016 sind wieder 22 interessante Ver-
anstaltungen geplant. Herr Gebhardt lädt alle Mitglieder dazu ein und dankt den Ehrenamtlichen und Sponsoren. 
 
TOP 4 Finanzen 
4.1 Bericht Geschäftsjahr 2015 
Herr Halbach berichtet, dass die GuV des VDE Rhein-Ruhr mit einem guten positiven Ergebnis abgeschlossen wurde. Das 
Beitragsaufkommen bewegte sich im Rahmen des Vorjahres. Und es standen ca. 6.500 T€ Beitragsaußenstände zu Buche. 
Bei den sonstigen Erträgen (Spenden, Veranstaltungen, Seminare) haben die Seminare und Veranstaltungen zum guten 
Ergebnis beigetragen. Die Summe aller Aufwendungen ist durch aktives Kostenmanagement ebenfalls auf Vorjahresniveau. 
Das Ergebnis wird den Rücklagen zugeführt. Die Mitgliederentwicklung stagniert insgesamt. Erfreulich war die große Zahl 
neuer Jungmitglieder, die durch Herrn Ebschke und Herrn Dr. Howe zusammen mit den Aktiven in den Hochschulgruppen 

gewonnen wurden. Die Jahresanfangszahlen zeigen aber auch die große Fluktuation bei den JM auf. Wie von Herrn Groß 
in seinem Bericht schon vorgestellt, werden in 2016 weitere Aktivitäten zur Mitgliedergewinnung initiiert. 
 
4.2 Haushaltsplan 2016 
Für 2016 geht Herr Halbach von ähnlichen Beitragseinnahmen und leicht reduzierten Einnahmen für Veranstaltungen/Se-

minaren aus. Für Veranstaltungen, Öffentlichkeitsarbeit und Mitgliederzeitung werden höhere Ausgaben wegen der ge-
planten Maßnahmen kalkuliert. Unter Berücksichtigung eines angemessenen Kostenmanagements wird voraussichtlich 
Ende 2016 wieder ein positives Ergebnis zu erwarten sein.  
 
TOP 5 Bericht der Kassenprüfer Geschäftsjahr 2015 
Herr Bannach berichtet, dass er und Herr Nachtwey die Buchführung und die Kasse am 18.02.2016 geprüft haben. Er 
bestätigt Herrn Halbach eine ordentliche, klare und einwandfreie Buchführung. Risiken sind in den VDE-Finanzen nicht 
festgestellt worden. Herr Bannach dankt dem Schatzmeister Herrn Halbach und empfiehlt der Versammlung, ihn zu ent-
lasten. 
 
TOP 6 Wahlen 

6.1 Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2015 
Herr Dr. Howe dankt dem Vorstand für die geleistete gute Arbeit und das Engagement. Die Mitglieder des Vorstandes, die 
Herren Dipl.-Ing. Wolfgang Groß, Vorsitzender, Dipl.-Ing. Willi Flachmeier, stellv. Vorsitzender, Dipl. Ing. Michael Halbach, 
Schatzmeister, und Dipl.-Ing. Hartmut Fiege, Geschäftsführer, werden jeweils ohne Gegenstimmen mit 5 Enthaltungen 
entlastet. 
Der von Herrn Halbach vorgestellte Haushaltsplan 2016 wird von der Mitgliederversammlung ohne Gegenstimme mit 1 
Enthaltung angenommen. 
 
6.2 Wahl der Kassenprüfer für das Geschäftsjahr 2016 
Herr Dr. Howe dankt den Herren Bannach und Nachtwey für die geleistete Arbeit. Bei der anschließenden En-bloc-Wahl 
per Handzeichen werden Herr Bannach und Herr Nachtwey einstimmig als Kassenprüfer für das Jahr 2016 wiedergewählt. 
Die Herren nehmen die Wahl an. 
 
 
TOP 7 Verschiedenes 

Herr Groß dankt noch einmal allen Ehrenamtlichen für ihr Engagement. Herr Groß kündigt die nächste Mitgliederver-
sammlung für den 15.März 2017 an.   
 
 
 
B) Festvortrag 
Dr. med. Horst Luckhaupt, Chefarzt der Klinik für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, St.-Johannes-Hospital, Dortmund, 
referiert zum Thema „Genie und Gebrechen - Die Krankheiten großer Musiker“. Anhand von zahlreichen Beispielen (Mo-
zart, Beethoven, Schumann, Schubert, Chopin, Puccini, Mahler) erfahren die Zuhörer vom großartigen Wirken aber auch 
von den Krankheiten der Künstler, die zu damaligen Lebzeiten aufgrund des Status der Medizinwissenschaft regelmäßig 
zum Tod führten. 

 
 

 
C) Gemeinsames Abendessen und gemütliches Beisammensein 

 

Beim Abendessen standen wiederum die Kommunikation über die Themen der Mitgliederversammlung und der persönliche 
Austausch unter den Mitgliedern im Vordergrund. 
 
 
Essen, 18.03.2016         
      VDE Rhein – Ruhr e.V.       
               Vorstand               


